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Agenda
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14.00-14.10 Uhr Begrüßung 

14.10-14.25 Uhr Verständnis einer Professionellen Lerngemeinschaft 

14.25-14.45 Uhr Angebote des TePinTeach Projekts für Lehrkräfteaus- und -fortbildung

Pause

15.00-15.20 Uhr Erfahrungen mit dem PLG-Format in der Arbeit am Seminar

15.20-15.55 Uhr Fragen und Beratung zum Einsatz des PLG-Formats in der eigenen Praxis, 

ggf. in Gruppen 

15.55-16.00 Uhr Hinweis auf Mai-Konferenz und Verabschiedung



Notwendigkeit

• Diverse universitäre Kooperationsanlässe- und formen (u.a. Gruppenarbeit im Seminar, 

gemeinsamer Leistungsnachweis, Informationsaustausch, Examensvorbereitung)

• Gewinne auf basaler Ebene (u.a. Credits, Spaß, Freundschaften, Austausch Infos, Zeitersparnis)

• Kritik kein deutlicher Mehrwert

• Hindernisse auf personaler, struktureller und interpersonaler Ebene (u.a. Ablenkung, Desinteresse, 

Mangel an Engagement, Verlässlichkeit und Disziplin, Organisation)

• Wünsche bessere Organisation/Vorbereitung, verbesserte Kommunikationsfähigkeiten, aktive 

Beteiligung, gerechte Aufgabenteilung, selbständige Zusammenstellung der Gruppe, Gruppengröße, 

Einstellungsänderung gegenüber Kooperation

➢ Universitäre Kooperationen eher als Mittel zum Zweck, weniger ‚auszubildende‘ Zieldimension

➢ Wenig systematisch und auf das Lernen darin ausgerichtet

➢ Desiderat professionell zu kooperieren

Gewinne & 
Schwierigkeiten & 

Wünsche?

Kooperations-
erfahrungen? 

Kooperations-
verständnis?

Bestandsanalyse Kooperationsqualität Studierender (IO1)
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PLG ist…

einzelne Gruppe gesamtes Kollegium

• gemeinsame Verantwortung für eine systematische Kooperation im Dienst des

individuellen und gemeinsamen Lernens

• über einen professionell gestalteten und professionalisierenden Dialog

• in engem Rückbezug zur beruflichen Praxis und Deprivatisierung dieser durch Öffnung

und Transparenz

• mit geteilten Werten und Zielsetzungen in der gemeinsamen Arbeit mit der Möglichkeit

individueller Schwerpunktsetzungen in den Qualitätsentwicklungsprozessen

• unter Eigenverantwortung für einen zielorientierten Professionalisierungsprozess mit

realer Veränderungswirkung in der beruflichen Praxi

• und seinem Monitoring (Kansteiner, Welther & Schmid, 2022)



Geistige Leistungen zur freien Nutzung (noch work in progress bis Mai 2022) 

www.tepinteach.eu

Bestandsanalyse 
Kooperationsqualität 
Studierender (IO1)

Toolbox zur Begleitung 
der PLG-Entwicklung 

(IO2/IO3)

Kommunikationstraining 
zur Entwicklung einer 

Lernkultur (IO4)

Forschungsbericht PLG 
in der 

Lehrkräfteausbildung 
(IO5)

Handreichung zur 
Umsetzung des PLG-

Formats an Hochschule 
und Schule
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